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Liebe Christen,

Mit dem Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit als eine Zeitenwende und eine
Zeit der inneren Veränderung. Jetzt ist Zeit für die Reinigung aller Behäbigkeit,
sich  zu  lösen von der  Festhalte-  und Bleibens-Mentalität.  Jetzt  ist  Zeit  der
Neuorientierung,  der  Suche  und  der  inneren  Besinnung,  um  Neues
auszuprobieren und Verletzungen zu heilen.
Das  ist  Aufgabe  und  Sinn  der  Fastenzeit:  mit  sich  ins  Reine  zu  kommen,
Kon昀氀ikte zu lösen, auf das Ganze zu schauen und im Weitblick zu erkennen, es
gibt ein Mehr an Lebenswirklichkeiten. Es lohnt sich dann zu fragen, was will
ich, was ist mein Ziel, wo bin ich gefestigt, was will ich in der Fastenzeit wieder
in mir wachsen, werden und entstehen lassen.

Ostern ist das Ziel, als Fest des Lebens und der Auferstehung. 
Damit werden alle Kräfte beschrieben, die niemals aufhören: 
Sehnsucht, Ho昀昀nung, Verständnis, Zuversicht, Lebensfreude, 
Vertrauen, Verantwortung, Freiheit, Friedfertigkeit, Vernunft, 
Versöhnung, Vergebung, Freundschaft, Achtsamkeit, Vielfalt,
Buntheit, Liebe, Gerechtigkeit, Gemeinsamkeit und Aufklärung.

Alles Werte und Kräfte, die dem Leben dienen und es befördern.
Aufbrechen und aller Begrenzung, Widerwärtigkeit, Brüchigkeit, Not und Sorge
Widerstand zu leisten, das wird mit Ostern verbunden und im aufkommenden
Frühling farbenfroh lebendig.

Auferstanden ist Jesus Christus erst dann, wenn er in unserem Leben, unserem
Verhalten,  Träumen und Handlungen alle  guten Bestrebungen freisetzt  und
uns  zu  attraktiven  Individuen  werden  lässt.  Kurz,  wer  sich  ö昀昀net,  wieder
durchatmet, sich aufrichtet und sich nicht verweigert, der wird ein lebendiges
Beispiel für Auferstehung mittendrin im grauen, eintönigen Alltag und 昀椀ndet
ein beziehungsreiches Begegnen bei Gleichgesinnten und Getauften.
Ostern lebt von den Spannungen in einem, von der Lust, Neues zu entdecken,
von dem Aufruf zur Versöhnung und von der Orientierung sich mitnehmen zu
lassen.  Tanzen,  Jubeln,  Loben,  Singen,  Bewegen  verändert  dann  allen
nüchternen Realismus. Komm, sei dabei, stimme ein, stehe auf und habe Mut,
denn Ostern wird dann zu einem erlösenden Ereignis in dir.

In diesem Sinne wünsche ich eine aktivierende Fastenzeit und frohe, lebendige
Ostertage 

Euer H.- Josef Biste, Subsidiar
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GOTTESDIENSTE St. Antonius Herz Jesu Mariä Himmelfahrt Christus König

Palmsonntag

Samstag 01.04. 11:00h St. Antonius WGF mit Kommunionkindern
17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Hl. Messe mit Palmweihe

Sonntag 02.04. 09:30h Herz Jesu Hl. Messe mit Palmweihe und 
Passion

11:00h St. Antonius Wortgottesfeier mit Palmweihe
17:00h St. Antonius Bußgottesdienst

Dienstag 04.04. 15:00h Altenh. Wickrath Andacht 
Mittwoch 05.04. 18:30h Pfarrhaus St. A. Bibelkreis
Donnerst. 06.04. 10:00h St. Antonius Stilles Gebet
Gründonnerstag 10:30h St. Antonius Rosenkranzgebet

17:00h St. Antonius Abendmahlfeier
 mit Kommunionkindern

20:00h St. Mariä Himmelf. Abendmahlfeier der Pfarre
Freitag 07.04. 11:00 St. Antonius Kinderkreuzweg
Karfreitag 15:00h Herz Jesu Karfreitagsliturgie der Pfarre
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GOTTESDIENSTE St. Antonius Herz Jesu Mariä Himmelfahrt Christus König

OSTERN - Hochfest der Auferstehung des Herrn - 

Samstag 08.04. 21:00h St. Antonius Osternachtfeier der Pfarre mit 
Karsamstag anschließender Begegnung

bei Brot und Wein
Sonntag 09.04. 09:30h Christus König Wortgottesfeier

09:30h St. Mariä Himmelf. Ostermesse
Ostersonntag 11:00h St. Antonius Wortgottesfeier
Montag 10.04. 09:30h Herz Jesu Hl. Messe
Ostermontag 10:30h Ev. Gem.Zentrum ökum. Gottesdienst
Dienstag 11.04. 15:00h Altenh. Wickrath Andacht
Donnerst. 13.04. 10:00h St. Antonius Stilles Gebet

10:30h St. Antonius Frühschicht, österlich Leben
Freitag 14.04. 10:30h Altenh. Wickrath Wortgottesfeier

Weißer Sonntag – 2. Sonntag der Osterzeit -

Samstag 15.04. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Hl. Messe

Sonntag 16.04. 09:30h Herz Jesu Hl. Messe 
11:00h St. Antonius Wortgottesfeier

Dienstag 18.04. 09:30h ev. Gemeindezent. Schulgottesd. GGS Wickrath
15:00h Altenh. Wickrath Andacht

Donnerst. 20.04. 10:00h St. Antonius Stilles Gebet
10:30h St. Antonius Frühschicht, österlich Leben

Freitag 21.04. 10:30h Altenh. Wickrath Hl. Messe
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GOTTESDIENSTE St. Antonius Herz Jesu Mariä Himmelfahrt Christus König

3. Sonntag der Osterzeit

Samstag 22.04. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Wortgottesfeier

Sonntag 23.04. 09:30h Herz Jesu Wortgottesfeier
11:00h St. Antonius Hl. Messe mit Taufe

Dienstag 25.04. 15:00h Altenh. Wickrath Andacht entfällt
Donnerst. 27.04. 10:00h St. Antonius Stilles Gebet

10:30h St. Antonius Frühschicht, österlich Leben
Freitag 28.04. 10:30h Altenh. Wickrath Hl. Messe

4. Sonntag der Osterzeit

Samstag 29.04. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
Sonntag 30.04. 11:00h Herz Jesu Erstkommunion St. Matthias

11:00h St. Antonius Wortgottesfeier
14:00h St. Mariä Himmelf. Erstkommunion St. Matthias

Dienstag 02.05. 15:00h Altenh. Wickrath Andacht
Mittwoch 03.05. 18:30h Pfarrhaus St. A. Bibelkreis
Donnerst. 04.05. 10:00h St. Antonius Stilles Gebet

10:30h St. Antonius Frühschicht, österlich Leben
17:00h Herz Jesu Maiandacht

Freitag 05.05. 10:30h Altenh. Wickrath Hl. Messe
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Seit 1955 hat Josef neben seinem eigent-
lichen Festtag am 19. März einen zwei-
ten Gedenktag:

Papst Pius XII.
legte den
Gedenktag 
„Josef der Arbeiter“

auf den 1. Mai
den weltweit
begangenen 

Tag der Arbeit.



Dieses Geistliche Wort möchte ich mit einer Frage an Sie beginnen:

Was verbinden Sie mit dem Wort Veränderung? Ich bin mir sicher, Ihnen fallen
einige Bilder und Verbindungen ein! 

Schlägt man diesen Begri昀昀 Veränderung einmal nach, dann werden synonyme
u.a. Worte wie Wandel, Erneuerung, Umgestaltung, Wechsel, Umbau, Bewe-
gung angeboten.  Es ist eine Dynamik, die dieser Begri昀昀 zu beschreiben ver-
sucht. Eine Dynamik, die wir stetig in unserem Leben „erleben“. Eine Dynamik,
die wir sowohl mit positiven, erfreulichen, aber so manches Mal auch mit mul-
migen,  sorgenvollen,  vielleicht  auch ängstigenden Gefühlen verbinden kön-
nen.

In wenigen Tagen werden die Kommunionkinder das Sakrament der Erstkom-
munion empfangen. 
Ende Mai bekräftigen junge Erwachsene unserer Gemeinschaft der Gemeinden
ihr Ja zum Glauben und ihre Zugehörigkeit zu unserer Kirche, wenn sie um das
Sakrament der Firmung bitten.
Dies sind zwei besondere Meilensteine in unserem Leben als Christen.

Meilensteine, die uns emotional bewegen können.  Wir erinnern uns auch viele
Jahre später daran, wie wir selbst das Sakrament empfangen haben. Als Fami-
lien-  oder  Gemeindemitglieder  wird  uns  an  diesen  Tagen  oft  bewusst,  wie
schnell die Zeit vergeht und dass diese junge Menschen sich ebenso schnell
entwickelt haben. Eine Tatsache, die berührt und den Wandel und die Dynamik
im menschlichen Leben in einer Momentaufnahme unterstreicht. Vielleicht fällt
uns an diesen Tagen auch auf,  dass längst nicht mehr so viele Kinder und
junge Erwachsene die Sakramente empfangen wollen.

Auch unsere Kirche ist in Bewegung! Unübersehbar ist die steigende Anzahl
der Kirchenaustritte, deren Ursache nicht nur in den Krisen der vergangenen
Jahre zu suchen ist. Unsere Kirche braucht einen Wandel, denn auch unser all-
tägliches Leben hat sich in den letzten Jahrzehnten deutlich verändert.
Katholiken weltweit, in Deutschland, in unserem Bistum bis hinein in unsere
Gemeinden setzen sich dafür ein, unsere Kirche und das kirchliche Leben neu
zu gestalten, um eine Kirche von Morgen zu werden. 
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"Menschen, die heute ganz anders leben, brauchen eine ganz andere Kirche",

betont Bischof Helmut Dieser (Zitat:  www.heutebeidir.de).

Die ersten Veränderungen, die der synodale Gesprächs- und Veränderungspro-
zess  "Heute bei  dir"  in  unserem Bistum angestoßen hat,  werden in diesen
Wochen in unseren Pfarren sichtbar. Neue Pastorale Räume sollen im ganzen
Bistum Aachen und damit auch für unsere Region Mönchengladbach gebildet
werden. In diesen Pastoralen Räumen soll sich eine Struktur entwickeln, die
sicherstellen soll, dass wir als Christen die Grundvollzüge von Kirche: Liturgie,
Katechese, Diakonie und Gemeinschaft zeitgemäß erleben und spüren können.
Der Weg bis zu diesem Ziel bringt so manche Herausforderung und auch Unsi-
cherheit mit sich. Aber es wird auch Entwicklungschancen geben, die uns jetzt
vielleicht noch nicht ins Auge fallen. Wir werden in dieser Veränderung auch
bewegende, berührende, sorgenvolle und beängstigende Momente spüren.
Wenn wir die Bibel zur Hand nehmen und darin lesen, dann stellen wir fest,
dass  sie  gefüllt  ist  mit  Entwicklungsgeschichten,  in  denen  die  Beziehung
zwischen Gott und den Menschen aufgezeigt wird. Geschichten in denen auch
eine Dynamik beschrieben und Veränderung unübersehbar wird.  Bei  einem
Blick in das Neue Testament wird deutlich, dass Jesus selbst den Juden, die
fest in ihrer Religion und ihrem Glaubensleben verankert waren, durch das was
er  gelehrt  hat  eine deutliche Veränderung zumutet.  Eine  Veränderung,  die
durch Jesu Auferstehung in der Gründung des Christentums mündete. 

„Am Anfang des Christseins steht  nicht  ein ethischer  Entschluss oder  eine

große Idee, sondern die Begegnung mit einem Ereignis, mit einer Person, die

unserem  Leben  einen  neuen  Horizont  und  damit  seine  entscheidende

Richtung gibt.“ (Papst Franziskus, Evangelii Gaudium).

Die Veränderungen in unserer Kirche - hinein bis in unsere Gemeinden, den
Orten an denen wir unseren Glauben leben – greift nicht den Kern unseres
Glaubens an. In dieser Veränderung wollen wir allein unsere Orte des Glau-
bens zeitgemäß entwickeln. Der Kern der Frohen Botschaft aber bleibt, Jesus
hat es uns zugesagt: 
„Seid gewiss: Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt.“

Birgit Schmidt, Gemeindereferentin
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GOTTESDIENSTE St. Antonius Herz Jesu Mariä Himmelfahrt Christus König

5. Sonntag der Osterzeit

Samstag 06.05. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Wortgottesfeier

Sonntag 07.05. 09:30h Herz Jesu Wortgottesfeier
11:00h St. Antonius Erstkommunion St. Matthias
14:00h St. Antonius Erstkommunion St. Matthias

Dienstag 09.05. 15:00h Altenh. Wickrath Andacht
Donnerst. 11.05. 10:00h St. Antonius Stilles Gebet

11:00h St. Antonius Marktandacht: Heilung
17:00h Herz Jesu Maiandacht

Freitag 12.05. 10:30h Altenh. Wickrath Wortgottesfeier

6. Sonntag der Osterzeit

Samstag 13.05. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Hl. Messe
18:00h Kevelaer (Herz Jesu) Pilgermesse

Sonntag 14.05. 09:30h Christus König Hl. Messe
09:30h Herz Jesu Wortgottesfeier
11:00h St. Antonius Wortgottesfeier 

Dienstag 16.05. 15:00h Altenh. Wickrath Andacht 
Donnerst. 18.05. 10:30h Ev. Friedhof Wkbg. Ökumenischer Gottesdienst
Christi Himmelf.

Freitag 19.05. 10:30h Altenh. Wickrath Hl. Messe
17:00h Herz Jesu Maiandacht

7. Sonntag der Osterzeit

Samstag 20.05. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
17:00h St. Mariä Himmelf. Schützenmesse

Sonntag 21.05. 09:30h Herz Jesu Wortgottesfeier
11:00h St. Antonius Hl. Messe
12:15h Herz Jesu Tau昀昀eier

Dienstag 23.05. 15:00h Altenh. Wickrath Andacht entfällt
Donnerst. 25.05. 10:00h St. Antonius Stilles Gebet

11:00h St. Antonius Marktandacht: Freiheit
17:00h Herz Jesu Maiandacht
18:00h St. Mariä Himmelf. Firmfeier

Freitag 26.05. 10:30h Altenh. Wickrath Hl. Messe
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GOTTESDIENSTE St. Antonius Herz Jesu Mariä Himmelfahrt Christus König

P昀椀ngsten

Samstag 27.05. 17:00h St. Antonius Wortgottesfeier
18:00h St. Mariä Himmelf. Hl. Messe

Sonntag 28.05. 09:30h Herz Jesu Hl. Messe
P昀椀ngstsonntag 11:00h St. Antonius Wortgottesfeier
Montag 29.05. 11:00h St. Antonius Hl. Messe für die GdG
P昀椀ngstmontag

Dienstag 30.05. 15:00h Altenh. Wickrath Andacht 
Donnerst. 01.06. 05:00h  St. Antonius Auszugsmesse Trierpilger

10:00h St. Antonius Stilles Gebet
11:00h St. Antonius Marktandacht: Heimat

Freitag 02.06. 10:30h Altenh. Wickrath Hl. Messe

Die  besten  Geschenke  sind  nicht
teuer oder kosten nichts.
Sie wärmen unsere Herzen, die sich
schon  lange  danach  gesehnt
haben.

Die besten Geschenke sind die, die
wir  uns  wünschen,  um  guten
Gewissens  leben  zu  können.  Der
Heilige Geist ist so ein Geschenk.

Er  kostet  nichts  außer  unserem
Wunsch nach ihm. P昀椀ngsten ist es
so weit. Der Geist kommt zu denen,
die ihn ersehnen. 
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Aus unserer Pfarre verstarben:

Walburga Sieben verstorben am 05.01. im Alter von 58 Jahren
Rolf Ho昀昀manns verstorben am 09.01. im Alter von 80 Jahren
Gertrud Odenthal verstorben am 12.01. im Alter von 95 Jahren
Willi Gronewald verstorben am 12.01. im Alter von 76 Jahren
Leo Coenen verstorben am 14.01. im Alter von 67 Jahren
Rolf Hennecken verstorben am 15.01. im Alter von 61 Jahren
Christa Held verstorben am 18.01. im Alter von 77 Jahren
Joachim Perec verstorben am 19.01. im Alter von 87 Jahren
Margot Dilly verstorben am 21.01. im Alter von 72 Jahren
Ulrich Mathar verstorben am 22.01. im Alter von 75 Jahren
Walter Möcker verstorben am 27.01. im Alter von 77 Jahren
Wilma Hellmuth verstorben am 04.02. im Alter von 68 Jahren
Roswitha Asche verstorben am 05.02. im Alter von 85 Jahren
Heinz Faßbender verstorben am 13.02. im Alter von 74 Jahren
Heinz Barth verstorben am 16.02. im Alter von 88 Jahren
Sibylla Karpinski verstorben am 22.02. im Alter von 90 Jahren

Taufen im April und Mai: Lina Birke, Leonard und Richard Pumptow, 
Johanna Schumacher und Jonathan Zensen

Ö昀昀nungszeiten unserer Kirchen:

St. Antonius: Donnerstags von 10 bis 11 Uhr
Mariä Himmelfahrt: Mittwochs von 10 bis 18 Uhr

Kollektenankündigung: April und Mai

01.04. / 02.04.2023 Kollekte für unsere Kirchen und
Opferstockkollekte für das Hl. Land

29.04. / 30.04.2023 Opferstockkollekte für das päpstliche Werk
für geistliche Berufe

06.05. / 07.05.2023 Kollekte für Arbeitslosenmaßnahmen in unserem 
Bistum

21.05. / 22.05. 2023 Kollekte für unsere Kirchen

27.05. /28.05.2023 P昀椀ngstkollekte für Renovabis
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Der ältere Sohn, der Daheimgebliebene
Die  Geschichte  vom  barmherzigen  Vater  wurde  mir  in  der  Kindheit  als
Geschichte Jesu vom „verlorenen Sohn“ übermittelt. In der Vorbereitung auf
die Sakramente der Versöhnung und Kommunion wird sie immer noch erzählt,
oft in der Kurzfassung. Die weitere Geschichte um den Daheimgebliebenen
wird  weniger  erzählt.  So  wäre  es  sinnvoll,  den fast  ganz  übersehenen
„daheimgebliebenen Bruder“ zu beobachten. Seitdem denke ich, dass viele
Daheimgebliebene ihren barmherzigen Vater nur mangelhaft kennen und sich
von  ihm  nur  schwer  zu  einer  o昀昀enen  Einstellung  Fremden  und  Neuem
gegenüber bewegen lassen. Aus der Schrift hatte ich erfahren: Gott geht mit
den Menschen zärtlich um wie Mutter und Vater. Mystiker drückten das so aus:
Gott hat Sehnsucht nach uns! Mehr und mehr kam ich durch Erkenntnisse und
Erfahrungen mit  Leidenden,  Armen,  Kranken,  Sterbenden -  vorwiegend mit
ihnen - zur festen Überzeugung, dass das mit der Zärtlichkeit und Sehnsucht
Gottes  stimmt.  Es  gab einschneidende Vorgänge in meinem Leben,  Freude
schenkende, wehtuende, auch unerwünschte, die mich darin bestärkten, dass
Gott sich um mich und alle anderen kümmert, woraus ich folgern musste, dass
er  sich auch nach solchen sehnt,  die  wir  als  verlorene Söhne und Töchter
wenig beachten.

Was sind das für „verlorene Brüder oder Schwestern“? Mit Wehmut aber auch
Verständnis  denke  ich  an  die  Brüder  und  Schwestern,  die  aus  Protest,
Enttäuschung,  Verdruss,  Verärgerung auf Distanz zur  Kirche gegangen sind
oder aus ihr gedrängt wurden. Sie gehören trotzdem zu uns. Wir brauchen sie,
sie fehlen uns als Korrektiv, weil sie oft die Finger in die o昀昀enen Wunden der
Kirche legen. Ob sie zurückkommen, wenn sich Wichtiges in der Kirchenleitung
ändert  und  die  leitenden  Männer  in  der  Kirche  zu  notwendigen  Reformen
bereit sind, ist mehr als fraglich.

Ein  Großteil  derer,  die  heute Abstand von Kirche haben,  hat  bei  uns nicht
Freude,  Frieden,  Glück,  Erfolg,  Geborgenheit,  ihr  Quäntchen  Lust  und  was
sonst  noch  zu  ihrem Wohlbe昀椀nden  und  ihrer  Erfüllung  beiträgt,  gefunden.
Manche sind angewidert vom Umgang der Mächtigen mit ihren Opfern. Sie
haben  das  Emp昀椀nden,  dass  die  Botschaft  Jesu  nicht  beachtet  wird  und
beklagen  die  Doppelmoral  in  den  Leitungen.  Also  suchen  sie  woanders.
Vielleicht  auch  da  mit  bescheidenem  Erfolg.  Viele  andere  von  den
„Daheimgebliebenen“ fragen sich, warum noch bleiben und sich immer auf’s
Neue eine blutige Nase holen an der Mauer der Verweigerung. Vielleicht sollte
man deshalb mit Bertolt Brecht, in literarischer Verfremdung wie Gregor Maria
Ho昀昀  es  formulierte,  noch  einen  Schritt  weitergehen.  Das  Volk  Gottes  in
Deutschland hat das Vertrauen der römischen Kirchenleitung verspielt. Wäre
es da doch nicht einfacher, die Kirchenleitung löste das Volk auf und wählte
ein anderes? Das freilich geschieht kirchenstatistisch längst.
Aber ohne den Bruder und die Schwester, der und die wie der Barmherzige
Vater im Gleichnis auf beide Söhne im Guten zugeht, wird es nicht gelingen,
Menschen in der Kirche zu halten.

Michael Röring
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Erstkommunionfeiern 2023

Ende April und Anfang Mai werden 52 Jungen und Mädchen unserer Pfarre das
Fest ihrer Erstkommunion feiern. Unter dem Motto „Weites Herz und o昀昀ene
Augen“  haben  sich  die  Kinder  auf  diese  Erstkommunion  vorbereitet.  Seit
Herbst  2022 wurden die Kommunionkinder  durch engagierte ehrenamtliche
Katechetinnen  auf  dem  Weg  der  Vorbereitung  begleitet  und  unterstützt.
Herzlichen Dank für dieses Engagement!
Die  Erstkommunionfeiern  昀椀nden  aufgeteilt  auf  zwei  Wochenenden  statt.
Insgesamt werden wir vier Messen feiern in denen die Kinder das Sakrament
empfangen werden. 

1. 30.04. 11:00 h Herz Jesu,  Wickrathhahn
2. 30.04. 14:00 h St. Mariä Himmelfahrt, Wanlo
3. 07.05. 11:00 h St. Antonius, Wickrath
4. 07.05. 14:00 h St. Antonius, Wickrath

Hier die Namen der Kommunionkinder: 

Wickrathhahn, 30.04.23, 11 Uhr:

Johann  Bergerho昀昀,  Joschua  Brinkmanns,  Jonas  Cremanns,  Ida  Dickmanns,
Cosima Herx, Jakob Kruk, Julius Lehmann, Bastian Rudolf, Nick Sapronow 

Wanlo, 30.04.23, 14 Uhr:

Gina  Bern,  Jonas  Coenen,  Leonie  Coenen,  Len  Dahlmanns,  Jacob  Freeman,
Eunice Freeman, Nora Hannappel, Mika Heller, Elea Hoitz, Emil Marx,
Jolina Netten, Adrian Oellers, Leo Pieper, Louis Schrowangen, Amelio Skupin 

Wickrath, 07.05.23, 11 Uhr:

Larissa  Bieniek,  Marlon  Commer,  Niklas  Dierig,  Felina  Geneschen,  Fynn
Gormanns,  Marie  Gruhn,  Thomas  Imbriani,  Davina  Kasper,  Leonie  Kasper,
Liana Krieger, Linus Kroll, Paula Küppers, Paul Langen, Paulina Lenz,
Tom Liebens, Klara-Marie Lorenz, Hannah Meges 

Wickrath, 07.05.23, 14 Uhr:

Emmelyne Aboui, Lukas Bonack, Joleen-Chanel Christo昀昀er, Fabrizio Christo昀昀er,
Mario De Falco, Nils E昀昀ern, Luc Häusler, Sabrina Krall, Leni Kü昀昀en,
Mileah Lorenz, Ben Luca Schlippes 

Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste nur von den Kommunionkindern
und ihren Angehörigen besucht werden können!

Wir  wünschen  allen  einen  frohen  Festtag  und  bitten  unsere
Gemeinden, die Kommunionkinder und ihre Familien auch durch ihr
Gebet zu begleiten.

Birgit Schmidt, Gemeindereferentin 
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Sternsingeraktion 2023

Sicherlich  komisch,  erst  jetzt  etwas  vom  Sternsingen  zu  lesen,  was  ja  zu
Beginn eines  Jahres  seinen  Platz  hat.  Doch  was  lange währt,  wird  endlich
gut…. Und für gute Nachrichten ist es nie zu spät!
Nun liegt die Sternsingeraktion 2023 schon einige Monate hinter uns,  aber
dennoch will  ich  es  nicht  versäumen,  sie  heute  nochmal  in  Erinnerung zu
rufen. 

Die Aktion Dreikönigssingen 2023 :
„Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“

Die Sternsinger haben dabei auf die Gesundheitsversorgung der Kinder in Afrika aufmerksam gemacht.

„Äußerlich  fern,  doch  innerlich  nah“,  so  haben  wir  sie  in  diesem  Jahr  in
unseren  Gemeinden  durchgeführt  und  viele  Segensstreifen  mit  guten
Wünschen in die Briefkästen geworfen, verbunden mit der Bitte, für die Kinder
in Not zu spenden. Wir freuen uns sehr, dass so viele sich darauf eingelassen
haben und unsere Aktion so wunderbar unterstützt haben. 

Noch mehr freuen wir uns, dass wir auf Spenden über den stolzen Betrag von 5.232,97 €
schauen dürfen; die im Pfarrbüro abgegeben bzw. auf unser Konto eingezahlt worden sind.
Darüber hinaus sind aus unseren Gemeinden noch  30  €  direkt auf das Sternsingerkonto
eingezahlt worden und so kommen wir auf einen Gesamtbetrag von  5.262,97  € – eine
wahrhaft traumhafte Geldsumme. 

Dafür sagen wir ganz, ganz herzlichen Dank; dieses Ergebnis übertri昀昀t wirklich
das, was wir zu ho昀昀en gewagt haben. Wir bauen natürlich sehr darauf,  im
kommenden Jahr wieder den Segen zu Ihnen und euch nach Hause bringen zu
können und so äußerlich und innerlich einander nah zu sein. Gottes Segen
möge uns alle auch weiterhin begleiten. 
Im Namen der gesamten Vorbereitungsgruppe grüßt Sie und euch alle

Birgit Schmidt, Gemeindereferentin

Sternsinger 2023 in Christus König
Am  Samstag,  07.Januar  2023,  haben  sich  昀氀eißige
Sternsinger  bei  mir  eingefunden,  um  die  Aktion   in
Beckrath  zu  unterstützen.  Wir  waren  zwar  nur  eine
„kleine“  Truppe,  dafür  aber  昀氀eißig.  Und  ein  dickes
Dankeschön geht an unsere „Gastgeber“ bzw. Spender
und an  die  Sternsinger.  Wir  konnten  einen  schönen
4-stelligen Betrag einsammeln, der gemeinsam mit der
Spendenaktion  aus  ganz  St.  Matthias,  dann  an  die
Sternsinger Aktion überwiesen wird.

Nach  einer  Mittagsstärkung  haben  sich  die  Kinder
gefreut,  die  auch  noch  gesammelten  Süßigkeiten
untereinander  aufzuteilen  und  mit  nach  Hause  zu
nehmen. Ich freue mich schon auf die nächste Aktion in
2024, dann ho昀昀entlich mit noch mehr Beteiligten.

Eure Hannah Lenzen 
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Donnerstag am 4., 11., 25., Mai

und

Freitag 19. Mai 2023

jeweils um 17:00 Uhr

beten               bitten          vertrauen

Wallfahrt nach Kevelaer in 2023

Unsere Wallfahrt nach Kevelaer war im letzten Jahr so erfolgreich, dass wir sie
auch in diesem Jahr wieder durchführen. In der Zeit vom 12. bis zum 14. Mai
sind wir unterwegs nach Kevelaer.
Die Fußpilger überlegen noch, ob sie bereits am 12. Mai losgehen, oder ob sie,
wie im letzten Jahr, lediglich die 2. Etappe ab Straelen laufen. Interessenten
melden sich bitte bei Sandra Rudolph unter 0163 5694393.
Die  Radpilger  starten  am  13.  Mai  um  6  Uhr an  der  Feuerwehr.  Die
motorisierten Pilger reisen bitte individuell an. Einen Bus zu chartern, ist leider
viel  zu  teuer.  Es  wäre  schön,  wenn  die  Autofahrer  diejenigen  mitnehmen
könnten,  die  nicht  selbst  fahren  können.  Interessierte  Rad-  und  Autopilger
können sich bei Hanne- Kathrin Bertrams unter 0173 2560752 anmelden.

Alle  Pilger  tre昀昀en  sich  um 15  Uhr  am  großen  Kreuzweg  um diesen  dann
gemeinsam zu  beten.  Um 18 Uhr feiern  wir  dann den  Gottesdienst  in  der
Beichtkapelle. Dies alles ist bereits mit dem Pilgerbüro abgeklärt und gebucht.
Wir ho昀昀en, wir sehen uns in Kevelaer. 

Ostersammelaktion der Messdiener

Die  Begleitung  der  Messfeiern  durch  die  Messdiener:innen  ist  ein  schöner
Beitrag für die Gemeinde. Zu Ostern machen sie sich wieder auf den Weg, um
Ihnen allen  ein  frohes  Osterfest  zu  wünschen.  Als  Dankeschön können wir
ihnen  auf  diesem  Wege  unseren  Dank  ausdrücken  und  nebenbei  die
Messdienerkasse für kommende gemeinsame Freizeitaktivitäten aufbessern. 
Wir  ho昀昀en  sehr,  dass  alle  unsere  Messdiener:innen  herzlich  empfangen
werden. 

Redaktion Herz Jesu: H.K.Bertrams; K.Conconi; 
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Katja Königsberg / Stephan Pricken
Der verhexte Schulranzen
Leser ab 1. Klasse - Erstlesebuch für Kinder ab 6 Jahren (mit Mildenberger Silbenmethode)

© Ravensburger Verlag GmbH, 2023

Liebe Mädchen und Jungs, 

ich bin Hannah und neun Jahre alt. Heute beschreibe ich für euch das Buch
„Der  verhexte  Schulranzen“  von  Katja  Königsberg.  Es  ist  ein  Buch  des
Leseraben, das euch dabei helfen soll, lesen zu lernen. 

Die Hauptpersonen im Buch sind Marie und das Mädchen ohne Strümpfe und
ohne Schuhe. Sie tre昀昀en sich auf dem Weg zur Schule und da beginnt der
Zauber. Danach erlebt Marie in ihrer Klasse ein paar lustige, komische und
richtig tolle Sachen. Was alles passiert, müsst ihr aber selber nachlesen. Ich
möchte euch nicht zu viel verraten, aber die Lehrerin hat sich ganz schön oft
erschreckt. 
Wenn ihr also in die erste Klasse geht und schon die Buchstaben kennt, könnt
ihr zuhause mit euren Eltern üben. Es sind nur kurze Sätze und die Silben der
Wörter sind bunt geschrieben, so habe ich auch lesen gelernt. 
Das Buch ist  sehr  bunt  und es  gibt  viele  verrückte  Bilder  auf  denen man
lustige Sachen sehen kann. Mit 38 Seiten ist es auch nicht zu lang und am
Ende gibt es noch einige Rätsel für euch. 
Also los zur Bücherei nach Wickrathhahn. 
Eure Hannah 
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Anna-Maria Caspari
Ginsterhöhe (Roman)

In Ginsterhöhe schildert Anna-Maria Caspari die Geschichte
des  realen  Eifeldorfs  Wollseifen,  gelegen  oberhalb  des
Urftsees, in den Jahren 1919 bis 1949. 
Der  junge  Bauer  Albert  Lintermann  kommt  traumatisiert
und verletzt aus dem 1. Weltkrieg zurück in sein Heimat-
dorf.  Ein  Granatsplitter  hat  sein  Gesicht  entstellt.  Doch
Albert bringt seinen Hof wieder auf Vordermann und lässt
sein  Gesicht  chirurgisch  wiederherstellen.  Wollseifen  wird
an  das  Stromnetz  angeschlossen  und  eine  zentrale

Wasserversorgung installiert. Alles scheint sich zum Guten zu wenden. Doch
dann kommt Hitler an die Macht und in der Nachbarschaft des Ortes beginnt
der Bau der NS-Ordensburg Vogelsang. Endlich gibt es gut bezahlte Arbeit im
Dorf – aber auch Misstrauen gegenüber den neuen Herrschern.
Die  Nähe  zu  Vogelsang  besiegelt  das  Schicksal  des  Dorfes  endgültig.  Die
britische  und  später  die  belgische  Armee  nutzten  Wollseifen  als
Truppenübungsplatz. Erst Ende 2005 zog sich das Militär zurück. Die Bewohner
des kleinen Ortes aber verloren ihre Heimat für immer.

Ein beeindruckender Roman über das Leben der (昀椀ktiven) Menschen in einem kleinen Eifel-
dorf in unruhigen Zeiten. 
Heute ist Wollseifen Teil des Nationalparks Eifel und die Ordensburg Vogelsang ein NS-Doku-
mentationszentrum.

Dorothee Wingerath

Kurt Krömer (Biographie)
Du darfst nicht alles glauben, was du denkst: Meine Depression

Kurt Krömer, bekannt als Komiker, machte seine Depression ö昀昀entlich, brach
damit auch im 21. Jahrhundert noch ein Tabu und erreichte dennoch unzählige
Menschen. 

Krömer erzählt von seinem Leben und seiner Krankheit, deren
Symptome er rückblickend schon als Kind zeigte und die ihn
sein Leben lang unerkannt und unbewusst begleiteten. Aber
die Idee, dass es einem doch gut geht und es anderen sehr
viel schlechter, hält Kranke oft davon ab, sich Hilfe zu holen
bzw. 昀椀nden sie noch stets keine Unterstützung im Umfeld. Mir
ge昀椀elen  sehr  die  kritischen  Worte,  die  er  sowohl  an  die
Gesellschaft als auch an unser Gesundheitssystem richtet. 
Kurt  Krömer verfolgt mit  seinem Buch das Ziel,  wenigstens
einem  Menschen  zu  helfen,  dass  er  sich  in  diesem  Buch
erkennt und sich Hilfe holt. Ich bin mir sicher, dass er noch

viel mehr Menschen helfen wird. Auch Nicht-Betro昀昀enen lege ich dieses Buch
unbedingt ans Herz.
Trotz des ernsten Themas ist es ein Buch, das ich sehr gerne und sehr leicht
gelesen habe und das einen bleibenden Eindruck hinterlassen hat. Absolute
Leseempfehlung!

Franka Nießen
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